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Schockierende Wildunfälle in der
Region: Drei Rehe und ein Fuchs tot
Vier Wildunfälle im Landkreis Donau-Ries in nur drei
Stunden: Drei Rehe und ein Fuchs tot, erheblicher

Sachschaden.

Wilde Begegnungen und ihre Folgen im
Landkreis Donau-Ries

In der Nacht auf Sonntag hat eine unglückliche Reihe von
Wildunfällen im Landkreis Donau-Ries für Aufsehen gesorgt.
Innerhalb von nur drei Stunden ereigneten sich vier Unfälle mit
Wildtieren, die nicht nur tragisch für die Tiere waren, sondern
auch erhebliche Sachschäden in Höhe von rund 12.500 Euro
verursachten. 

Unfälle im Detail

Die Polizeiberichterstattung zeigt, dass drei Autofahrer mit
Rehen in Kollision gerieten. Zu den betroffenen Fahrzeugführern
zählt eine 47-Jährige, die um 21:30 Uhr auf einer
Ortsverbindungsstraße zwischen Mauren und Harburg mit einem
Reh zusammenstieß. Ein weiterer Unfall ereignete sich um 22:30
Uhr, als ein 35-Jähriger zwischen Fessenheim und Wemding ein
Reh erfasste. Der letzte der drei Unfälle geschah um 0:40 Uhr,
als ein 51-Jähriger auf der B2 bei Itzing ebenfalls mit einem Reh
kollidierte. 

Tierische Opfer und Fahrersicherheit



Zusätzlich zu den Rehen wurde gegen Mitternacht ein Fuchs von
einer 33-Jährigen auf der B2 bei Buchdorf erfasst. Positiv ist,
dass alle Fahrzeuge, trotz der schweren Unfälle, keine
Verletzungen der Fahrer zur Folge hatten. Dies zeigt, wie wichtig
Aufmerksamkeit und Vorsicht im Straßenverkehr sind,
besonders in Wald- und Randgebieten, wo Wildtiere häufig die
Straße überqueren. 

Regionales Bewusstsein für Wildunfälle
fördern

Diese Vorfälle verdeutlichen die Notwendigkeit eines besseren
Bewusstseins für Wildunfälle in der Region. Immer mehr
Autofahrer müssen sich der Gefahr bewusst sein, die Wildtiere
auf Fahrbahnen darstellen können. Um das Risiko solcher
Unfälle zu reduzieren, sollte eine Sensibilisierungskampagne in
den betroffenen Gemeinden in Betracht gezogen werden, um
das Fahrverhalten zu verändern und die Bevölkerung auf
mögliche Gefahren aufmerksam zu machen. 

Schlussfolgerung

Die jüngsten Wildunfälle im Landkreis Donau-Ries sind nicht nur
ein tragisches Ereignis für die betroffenen Tiere, sondern auch
ein Aufruf zur Achtsamkeit im Straßenverkehr. Es ist wichtig,
dass sowohl Autofahrer als auch die lokale Gemeinschaft
Maßnahmen ergreifen, um das Risiko für Mensch und Tier zu
mindern.

Details
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